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Ecologic Institute 

Unabhängiges Forschungsinstitut 

Umweltforschung 

Politikanalyse 

Büros in Berlin, Brüssel, Wien, Washington DC und San Mateo 

Erfahrungen und Kontakte im Bereich Pkw-Kennzeichnung 

Studie des Europäischen Parlaments (2010) 

ICCT, FoEE, VDA, verschiedene Hersteller 
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Rechtliche Rahmenbedingungen  

Richtlinie 1999/94/EC 

Information über den Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen von neuen 

Personenkraftfahrzeugen 

Konsumenten dabei unterstützen, eine fundierte Entscheidungen zu treffen 

Vorgeschriebene Instrumente: 

Kennzeichnung / Hinweis am Fahrzeug 

Leitfaden zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch  

Aushang / Poster 

Werbung / Druckerzeugnisse 
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Deutschland 

analog  zur EU-Energieeffizienz-

kennzeichnung  

farbkodierte CO2-Effizienzkategorien 

von A+ bis G 

Relatives Label (Gewicht und CO2-

Emissionen) 

Zusätzliche Informationen: 

Kraftstoffverbrauch 

Energieträgerkosten bei einer Laufleistung 

von 20.000 km (Kraftstoff-und Stromkosten) 

 

Abbildung des Labels 
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Deutschland 

CO2-Effizienzklassen 

Abweichung der offiziellen spezifischen CO2-Emissionen des Fahrzeugs 

vom berechneten Referenzwert ergibt die Klasseneinteilung:  

Abweichung > +17% entspricht G 

Abweichung < -37% entspricht A+ 

Formel: 

 

Dabei ist: 

  M = Masse des fahrbereiten Fahrzeugs in Kilogramm (kg) 

  a = 0,08987 

 

Referenzwert (in g CO2/km) = 36,59079 + a x M 

12/3/2012 Deutsche Energie-Agentur, Ein Jahr Pkw-Label – Max Grünig 6 



www.ecologic.eu 

Deutschland 

Kriterien und Parameter  

Die Abweichung der offiziellen spezifischen CO2-Emissionen des Fahrzeugs 

vom Referenzwert ist durch die Differenz der beiden Angaben 

auszudrücken und wie folgt zu berechnen: 

prozentuale Abweichung (CO2Diff. in %) = 

 

 

  

Dabei ist: 

  CO2Ref = fahrzeugspezifischer Referenzwert der CO2-Emissionen 

  CO2PKW = offizielle spezifische CO2-Emissionen des Fahrzeugs 
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Niederlande 

analog EU-Energieeffizienz-

kennzeichnung  

farbkodierte CO2-Effizienzkategorien 

von A bis G 

Relatives Label  

(nach Fahrzeuggröße)   

Keine Informationen über die Kosten 

 

Abbildung des Labels 
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Niederlande 

Relatives Label  

relative Energieeffizienz als Abweichung der CO2-Emissionen eines Pkw 

vom Referenzwert der Fahrzeugklasse 

Klasse A für Abweichung kleiner -20%  

Klasse G für Abweichung größer +30% 

Kriterien und Parameter  

Berechnung der relativen Energieeffizienz:  
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Relative Energieeffizienz = [CO2-Emission - CO2-

Emission Ref.] / CO2-Emission Ref.  x 100 % 
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Niederlande 

Berechnung der  Referenz- CO2-Emission: 

 

 

  wobei CO2-Emission Gesamtdurchschn. Benzin= 163,2320 (Konstante 2011) 

Berechnung der durchschnittlichen CO2-Emission: 

 

 

  wobei C1 Benzin = 166,3563;  C2 Benzin =-29,8404, C3 Benzin = 3,9167 

CO2-Emission ref. = 0,75 x CO2-Emission Durchschn.  +  0,25 x 

CO2-Emission Gesamtdurchschn. Benzin 
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  C3 Benzin x Oberfläche 2 
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Niederlande 

Kriterien und Parameter  

Dies sind die Schritte der Berechnung: 

(i) Berechnung der korrigierten Oberfläche:  

  Oberfläche  =  [0,7 x Länge  +  0,3 x Länge Durchschn.]  x  Breite 

(ii) Berechnung der durchschnittlichen Länge mit Hilfe der Regressionsformel: 

  Länge Durchschn.  =   C1 Länge  +  C2 Länge x Breite  +  C3Länge x [Breite]2 
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Niederlande 

iii) Überprüfung des Einsatzbereichs der Regressionsformel für die 

durchschnittlichen CO2-Emission: 

  Wenn: Oberfläche  <  -0,5 x C2 Benzin / C3 Benzin   

  dann: Oberfläche  =  -0,5 x C2 Benzin/ C3 Benzin  

(Bei Dieselfahrzeugen sind die Werte der Berechnungsparameter anders.) 
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Großbritannien 

analog EU-Energieeffizienz-

kennzeichnung  

farbkodierte CO2-Effizienzkategorien 

von A bis M 

Absolutes Label   

Zusätzliche Informationen: 

Kraftstoffverbrauchskosten, „Vehicle 

Excise Duty“ Steuer 

Link zum Online-Tool, Branding / 

Legitimation 

 

Abbildung des Labels 
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Schweiz 

analog EU-Energieeffizienz-

kennzeichnung  

Duales Label 

Absolute - CO2-Emissionen 

(kontinuierliche Vergleichsskala) 

Relative – Energieeffizienzkategorien 

 (farbkodiert von A bis G) 

Zusätzliche Informationen: 

Link zum Online-Tool 

 

Abbildung des Labels 
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Schweiz 

Kriterien und Parameter (Energieeffizienzkategorien) 

Energieeffizienz-Kategorie A–G. Die entscheidende Bewertungszahl 

BWZ (später gerundet auf die zweite Nachkommastelle) berechnet sich 

folgenderweise:  

 

 

Dabei ist: 

   Relativierungsparameter 0.03 

   normierter absoluter Energieverbrauch des Fahrzeuges i in Liter 

  Primärenergie-Benzinäquivalent pro 100 Kilometer 

   normierte relative Energieeffizienz des Fahrzeugs i 
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Österreich 

kontinuierliche Vergleichsskala  

absolutes Label   

keine Informationen über die Kosten 

zusätzliche Informationen: 

Optional: Normverbrauchsabgabe, 

Autoabgasklasse, Biokraftstoff-geeignet, 

Lärm, Gewicht, Sitzplätze 

Branding / Legitimation 

 

Abbildung des Labels 
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Wichtige Merkmale 

Format 

analog EU-Energieeffizienzkennzeichnung oder  

kontinuierliche Vergleichsskala (auch andere Formen existieren)  

Energieträgerkosten können mit einbezogen werden 

Branding / Legitimation möglich 

Verweise auf Online-Tools möglich 

Absolutes vs. Relatives Label oder nur beschreibend 
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Relatives vs. Absolutes Label in Deutschland 

Relatives Label umstritten – EU, Umwelt NGOs 

Pro-Argumentation:  

Anreiz die Energieeffizienz in allen Fahrzeugklassen zu verbessern 

analog CO2-Grenzwerte-Verordnung 

Kleinfahrzeuge sind hauptverantwortlich für CO2-Emissionen 

Entscheidungsprozess der Autokäufer  

Zweistufiger Prozess (angenommen) 

 1. Fahrzeugklasse 

• Verlässlichkeit 

• Sicherheit 

• Komfort 

• Preis 

2. 
Kaufentscheidung 

• Kraftstoffverbrauch 

• Umweltfaktoren 
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Perspektive der EU Kommission 

Option Vorteile Nachteile 

Absolut 

  Einfacher umzusetzen 

  Einfacher zu verstehen 

  Kategorien werden nich benötigt 

  Hersteller können die Bewertung nicht 

beeinflussen 

 Regt zum Kauf kleinerer Autos an 

 Unterstützt Bemühungen der 

Hersteller, CO2-Reduktionsziele zu 

erreichen 

  Zweistufiger Kaufentscheidungsprozess 

  Vergleich innerhalb der 

Fahrzeugklassen wird schwieriger  
  

Relativ 

  Vergleich innerhalb der 

Fahrzeugklassen wird einfacher 

 Zweistufiger 

Kaufentscheidungsprozess 

 analog EU CO2-Grenzwerten 

  Aufwendige Methode 

  Konsumenten werden verunsichert 

  Kleine Autos mit niedrigen Emissionen 

werden u.U. benachteiligt 

  Kein Anreiz kleinere Autos zu bauen  

  Hersteller können die Bewertung 

beeinflussen (über Gewicht / Größe) 
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Diskussion auf EU-Ebene 

Wirkung der Label unklar - Blackbox 

Sollte das Format des Labels harmonisiert werden?  

 

 

 

 

 

 Unter momentanen Umständen schwierig durchzusetzen 

Vorteile 

• Angleichung mit EU Binnenmarkt 

• Reduziert Marktverzerrungen 

• Unterschiedliche Herangehensweise in 
Mitgliedsstaaten  Verwirrung bei 
Verbrauchern 

• Wiedererkennung und Legitimation 
des Labels 

Nachteile 

• Ablehnung verschiedener Akteuren 

• Absolut oder Relativ? 

• Nationale Souveränität 

12/3/2012 Deutsche Energie-Agentur, Ein Jahr Pkw-Label – Max Grünig 20 



www.ecologic.eu 

Fazit 

Merkmale des Designs 

Informationen über die Kosten ist wichtig 

Ziel: Klar und einfach zu verstehen 

Branding und Legitimation helfen 

Debatte über Relatives oder Absolutes Label 

Einschätzung der Auswirkung 

Blackbox 

Notwendigkeit, die tatsächlichen CO2-Reduktionen zu messen  

EU Harmonisierung nicht wahrscheinlich 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 

Max Grünig 

 

Ecologic Institute, Pfalzburger Str. 43-44, D-10717 Berlin 

Tel. +49 (30) 86880-0, Fax +49 (30) 86880-100 

max.grünig@ecologic.eu 
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